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und Vereine für soziale Fürsorge in der
Schweiz", Es ist aufgebaut auf den
ausgefüllten Fragebogen aus 110 gröfzern
schweizerischen Gemeinden, die von ihren
Einrichtungen und Erfahrungen auf dem
Gebiet der Kommunalpolitik den
Verfassern Mitteilung gemachthaben. Dadurch
ist das Buch zu einem vorzüglichen Hilfsmittel

für die Praxis geworden. Man
sieht, wie vieles schon getan worden ist,
wie vieles noch zu tun ist und wie es
am besten gemacht wird. Greifen wir
aus den 86 Titeln des alphabetischen
Sachregisters nur jeweilen das erste Wort
eines Buchstabens heraus, so gibt das
schon ein Bild von der Vielseitigkeit
und Reichhaltigkeit des Inhalts: Abfuhr

Wesen, Badanstalten, Desinfektionsanstalten,

Eingemeindungen, Familiengärten,

Gaspreise, Hauspflege, Jugendheime,

Kanalisation, Lebensmittelkontrolle,

Meerfischmarkt, Poliklinik,
Säuglingsheim, Kampf gegen die Tuberkulose,
Volksbäder, Walderholungsstätten. Es
ist ein Buch für jeden, der berufen ist,
in öffentlichen Angelegenheiten ein Wort
mitzureden, nicht nur in größern, sondern
auch in kleinern Gemeinden, wo auch
noch vieles getan werden kann und muß.
Möchte nur allgemein viel gerechter und
ehrlicher gesteuert werden! — Das Buch
ist mit seinen 30 Abbildungen nicht nur
nach seinem Gehalt, sondern auch in
seiner Ausstattung sehr gediegen. F, S

Einladung zur 4. religiös-sozialen Konferenz
am 2«. uns 25. «Ktoder IM in Sern.

Montag, den S4. Oktober,
nacnmittags z Uin im rieSertateisaal Ses gasino:

Eröffnungswort des Präsideilten Pfr. Liechtenhan.
Referat von Prof. Hags« über:

Christentum und Vaterland.
Diskussion. 6 '

Menüs s Udr im grossen Saale Ses Restaurant Ses Ulpes:
Oeffentliche freie Vereinigung.

Begrüßung durch Redaktor O. Lauterburg in Bern. Die
Frage des Verhältnisses von Christentnm und Sozialismus soll von
verschiedenen Rednern nach verschiedenen Seiten in kurzen Ansprachen
erörtert werden. Es werden sprechen: Nat.-Rat vr. Mil von Langenthal,

Großrat H. Se Morsier von Genf, Frl. von Miiiinen von
Bern, Pfr. A. ßaSorn vvn Bern und Pfr. y. SaSer von Degersheim.

Dienstag, den SS. Oktober,
vormittags UVr im rieSertateisaal Ses Kasino:

fteterat von Pfr. TV. ScdMiSt, Prediger der Brüdergemeinde in Bern:

Christliche Tiebestätigkeit und soziale Arbeit.
Diskussion.

Zu sämtlichen Veranstaltungen ist jedermann freundlich
eingeladen. Die Kommisston.

Einige Freiquartiere stehen zur Verfügung; Bitten um solche sind zu richten
an Herrn Red. O. Lauterburg, Münzrain 3, in Bern.

Redaktion: Liz. r,ecl>ttNl,SN. Pfarrer in Basel; I. ««g«2. Professor
in Zürich. — M a n u s k r i p t e sind an Herrn K«g«2 zu senden, — Druck von
«. «. SVlnStN in Basel,
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